
© Fraunhofer 

DIGITALISIERUNG IN BETRIEB UND SERVICE 
VON WINDENERGIEANLAGEN

Workshop am 05. / 06. März 2019 
am Northern Institute of Technology, Hamburg-Harburg
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FRAUNHOFER IEE  
ENERGIEWIRTSCHAFT UND ENERGIESYSTEMTECHNIK

intern

Das Fraunhofer IEE forscht in den Bereichen Energiewirtschaft und 
Energiesystemtechnik.

Wir entwickeln Lösungen für wirtschaftliche und technische 
Herausforderungen bei der Transformation der Energieversorgungssysteme.

 Mitarbeiter: rund 360

 Jahresbudget: ca. 22,5 Mio EUR

 Leitung: Prof. Dr. Clemens Hoffmann

www.iee.fraunhofer.de
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Kompetenzfelder
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WARM-UP
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Auf welcher „Leistung“ 

läuft das Thema Digitalisierung 

in Ihrem Unternehmensumfeld?
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Wieviel Prozent der Daten, 
die Sie sich für Ihre Arbeit wünschen,

liegen Ihnen digital vor?

intern6



© Fraunhofer 

Projektvorstellung ModernWindABS

 Moderne Methoden für neue Anwendungen
bei Betrieb und Service von Windenergieanlagen 
im Informationsfluss der Industrie 4.0

 Laufzeit 
Dezember 2017 – Februar 2020

 8 Assoziierte Partner
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Projektstruktur ModernWindABS
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Projektstruktur ModernWindABS
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Scientific Publications
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http://iopscience.iop.org/article/10.1088/1742-6596/1102/1/012040/meta

http://iopscience.iop.org/article/10.1088/1742-6596/1102/1/012040/meta
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VORSTELLUNGSRUNDE
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1. Mein Name ist…

2. Bei meiner täglichen Arbeit ist Digitalisierung ein Thema, weil…

3. Ich nehme am Workshop teil, um…
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ARBEITSTHESEN
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Problem 1 – Mangelnde Regelungsschleife zum Direktvermarkter
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Wetter-
modell

Leistungs-
prognose

Direkt-
vermarktung

Park-
regelung

 Parkregelung  Wettermodell / 
Leistungsprognose: Berücksichtigung von 
Eingriffen der Betriebsführung

 Direktvermarktung  Parkregelung: 
Fahrplanabweichung führt zu keinem 
Eingriff in die Parkregelung

Seite 14

Es mangelt an einer „Regelungsschleife“ zwischen Prognoseanbieter / Direktvermarktung 
und Betriebsführung.

These: 
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Problem 2 – Nichtplanbare Eingriffe durch Einspeisemanagement

 Fehlende EE-Energie durch EinsMan führt zur 
Zunahme von Systembilanzrisiken

 Mit dem Entwurf der NABEG-Novelle zeichnen 
sich neue Regeln ab, die neue Prozesse 
erfordern. 

 Vorab bekannte Eingriffe vereinfachen den 
Betrieb von Windparks (z.B. ermöglicht ggf. 
Zusammenlegung mit Wartung)
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These: 

Einspeisemanagement (EinsMan) erzeugt nicht planbare und spät kommunizierte Eingriffe in die 
Erzeugung des Windparks. 

Netzengpass

Reduzierung 
der 

Einspeisung

Ausgleich 
der 

Erzeugung
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Problem 3 – Datenmanagement in der Instandhaltung

 Mehrere Teilprobleme 
(alle derzeit und z.T.)

 Datenerfassung nicht digital unterstützt

 Standards nicht im Feld umgesetzt

 Standards nicht vorhanden

 Statistische Belastbarkeit nicht gegeben

 Nutzungsmöglichkeiten/Rechte unklar 
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These: 

Betriebserfahrungen können derzeit nicht für Instandhaltungsoptimierungen verwendet werden. 
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Problem 4 – Unzureichende Beschreibung durch KPIs

 Neue Regulatorien erfordern neue Ansätze der 
Aggregation z.B. eine monetäre Verfügbarkeit.

 Optimierungspotentiale können nicht durch die 
vorliegenden KPIs quantifiziert werden.

 Probleme werden durch Kennzahlen nicht 
ganzheitlich sondern isoliert und anlagenbezogen 
erfasst.

 Aktuelle genutzte Kennzahlen zur Verfügbarkeit 
setzen fehlanreize. Die Produktion in Zeiten sehr 
geringer oder negativer Preise wird begünstigt, 
nachfragestarke Zeiträume nicht entsprechend 
gewichtet.
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These: 

Betriebsverhalten und Prozesse werden nicht vollständig durch aktuelle KPIs beschrieben, strategische 
Entscheidung lassen sich zur Zeit nur teilweise daraus ableiten

Zeitliche 
Verfügbarkeit

Energetische 
Verfügbarkeit

Monetäre 
Verfügbarkeit

• Zeit • Zeit

• Wind

• Zeit

• Wind

• Strompreis

[1]

[1] Zuverlässigkeit und Instandhaltung virtueller Kraftwerke Erste Ergebnisse aus dem  vom BMWi geförderten Forschungsprojekt HERA-VPP
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THEMENSAMMLUNG
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Das wichtigste Thema, 
das mich in Verbindung 

mit der Digitalisierung beschäftigt,
ist, …
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Bei diesen drei Themen kann durch „Digitalisierung“ 
eine relevante Verbesserung erreicht werden:

1.

2.

3.
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KAFFEEPAUSE
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THEMENCLUSTER



© Fraunhofer 

PROBLEM-BESCHREIBUNG
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ERGEBNISPRÄSENTATIONEN
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Organisatorisches 

 Treffpunkt zum Abendessen

 Wann?

 19:30

 Wo?

 Restaurant Al-Limone

 Lämmertwiete 12

 Morgen früh,
pünktlicher Beginn um 9 Uhr
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